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NORMA Group zieht positives Fazit nach einem Jahr an der Börse  
 

 
 Kapital durch Börsengang forciert Wachstum und Profitabilität 

 
 56,2 Prozent des Aktienkapitals seit Erstnotierung am 8. April 2011 im Streubesitz 

 
 Aktie seit Juni 2011 im SDAX vertreten 

 
 

Maintal, 4. April 2012 – Die NORMA Group AG („NORMA Group“), ein internationaler Markt- und 
Technologieführer für hochentwickelte Verbindungstechnik, zieht ein positives Fazit seines ersten 
Jahres an der Börse. „Der Börsengang war ein wichtiger Meilenstein für unser Unternehmen. Damit und 
mit der anschließenden Refinanzierung haben wir den Grundstein für weiteres Wachstum gelegt“, sagt 
Werner Deggim, Vorstandsvorsitzender der NORMA Group. Am 8. April 2011 wurden die Aktien der 
NORMA Group erstmals im Prime Standard der Frankfurter Börse gehandelt. Trotz eines volatilen 
Kapitalmarktumfelds wurden beim Börsengang 16 Millionen Aktien zu einem Ausgabepreis von 21 Euro 
vorrangig an institutionelle Investoren im In- und Ausland ausgegeben. Bereits zwei Monate später, im 
Juni 2011, stieg das Unternehmen in den Aktienindex SDAX auf. 
 
Die NORMA Group hat ihre Zielvorgabe erreicht, den Wachstumskurs auch nach dem Börsengang 
fortzusetzen. Das Unternehmen verzeichnete 2011 ein Rekordjahr und ist in allen Regionen und 
Geschäftssparten gewachsen. Im Geschäftsjahr 2011 ist der Umsatz um 18,5 Prozent auf 581,4 
Millionen Euro gestiegen. Das bereinigte betriebliche Ergebnis (bereinigtes EBITA) hat sich um 20,2 
Prozent auf 102,7 Millionen Euro verbessert. „Die Rekordergebnisse zeigen, dass wir in der Lage sind, 
stark zu wachsen und gleichzeitig profitabel zu bleiben. 2011 haben wir besonders in den 
Wachstumsmärkten Asiens, Osteuropas und Südamerikas investiert, um am Wachstum der dortigen 
Märkte zu partizipieren“, betont Deggim.  
 
Trotz der positiven Unternehmensentwicklung konnte sich die Aktie dem im Spätsommer 2011 
einsetzenden negativen Trend auf den Finanzmärkten nicht entziehen. Mit der Veröffentlichung der 
Rekordzahlen zum dritten Quartal 2011 Mitte November wurde das Vertrauen in die Stabilität und 
Kontinuität des Geschäftsmodells und damit in die NORMA Group-Aktie gestärkt. Die Aktie konnte sich 
deutlich erholen und am Kapitalmarkt etablieren. Seit der Bekanntgabe der Zahlen zum dritten Quartal 
am 15. November 2011 ist der Aktienkurs um rund 38 Prozent gestiegen. Im Vergleich dazu hat der 
SDAX etwa 16 Prozent zugelegt. Der Streubesitz liegt aktuell bei 56,2 Prozent. Die NORMA Group 
weist damit eine Marktkapitalisierung von mehr als 590 Millionen Euro auf und befindet sich im oberen 
Viertel des SDAX. Das Handelsvolumen der Aktien liegt bei rund 70.000 Stück pro Tag. Hier belegt das 
Unternehmen Rang 14 unter allen im SDAX gelisteten Unternehmen.  
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Weitere Informationen über das Unternehmen finden Sie unter www.normagroup.com. Für Pressefotos  
besuchen Sie unsere Plattform www.normagroup.com/Pressebilder. 
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Über NORMA Group  
 
Die NORMA Group ist ein internationaler Markt- und Technologieführer für hochentwickelte 
Verbindungstechnik. Das Unternehmen fertigt ein breites Sortiment innovativer Verbindungslösungen in 
drei Produktkategorien (Befestigungsschellen, Verbindungselemente und Fluidsysteme) und beliefert 
rund 10.000 Kunden in 90 Ländern mit über 35.000 qualitativ hochwertigen Produkten und Lösungen. 
Zum Einsatz kommen die Verbindungsprodukte zum Beispiel in Fahrzeugen, Schiffen, Zügen, 
Flugzeugen und Haushaltsgeräten sowie in Motoren und Wasserleitungen. Im Jahr 2011 erwirtschaftete 
die NORMA Group einen Umsatz von rund 580 Millionen Euro. Das Unternehmen mit etwa 4.400 
Mitarbeitern verfügt über ein weltweites Netzwerk mit 17 Produktionsstätten und zahlreichen 
Vertriebsstandorten in Europa, Nord-, Mittel- und Südamerika sowie im asiatisch-pazifischen Raum. 
Hauptsitz ist Maintal bei Frankfurt am Main. Die NORMA Group entstand 2006 aus der Fusion der 
deutschen Rasmussen Gruppe und der schwedischen ABA Group. Das Unternehmen ist seit April 2011 
an der Deutschen Börse gelistet und seit Juni 2011 im Aktienindex SDAX vertreten. 
 


